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Viehmarkt / Gefragt ist Fleisch am 
Knochen. An den Alpviehauktionen sind 
gut bemuskelte Tiere gefragt. Seite 42

Alpkäse vermehrt in Hofläden
Marketing / Die Alpkäseproduktion steigt langsam aber stetig. Neben dem Detailhandel braucht es alternative Absatzkanäle wie Hofläden oder Online-Shops.

BERN Vor einem Jahr bestätig-
ten in einer Umfrage der «Luzer-
ner Zeitung» Hofladenbetreiber, 
dass ihre Kundschaft grösser ge-
worden ist. Die Situation rund 
um Covid-19 hat hier geholfen. 
Dieser Schwung muss nun ge-
nutzt werden, um eine nachhal-
tige Ausweitung der Kundenan-
zahl zu erreichen.

Potenzial nach oben

In den letzten drei Jahren ist die 
regionale Herkunft der Lebens-
mittel den Konsumenten wichti-
ger geworden. Von den 2700 Hof-
läden auf den Plattformen www.
myfarm.ch und www.vomhof.ch 
haben nur 45 bis 125 Alpkäse im 
Sortiment. Das hat noch Poten-
zial nach oben, denn das Ni-
schenprodukt ist beliebt. Nach 
wie vor verkauft sich der Alpkä-
se vor allem über die Direktver-
marktung.

Wie viel Alpkäse im Detail-
handel abgesetzt wird, ist auf-
grund der vielen verschiedenen 
und temporären Listungen nicht 
genau bekannt. Schätzungen ge-

hen von einem Anteil von unter 
vierzig Prozent aus. Neben dem 
Gastrokanal wird Alpkäse auch 
in Käsereien verkauft. Ange-
sichts der stetig wachsenden 
Produktionsmengen braucht es 
jedoch weitere Absatzkanäle.

Mehr Direktvermarkter

Die Alpkäsekommission lanciert 
über die Dachmarke in der 
Deutsch- und der Westschweiz 
ein Projekt. Ziel ist es, die Direkt-
vermarkter, die bisher noch kei-
nen Alpkäse verkaufen, zu sen-
sibilisieren und für den Verkauf 
von Alpkäse zu motivieren. Die 
diesjährige Kampagne von 1350 
Alpkäsereien in der Schweiz «Für 
deinen Genussmoment im All-
tag» läuft von Juli bis Oktober mit 
insgesamt vier Kurzvideos und 
monatlichen Wettbewerben. 

Martin Rüegsegger, Schweizer 
Milchproduzenten SMP

Weitere Informationen:  

www.schweizeralpkaese.ch/ 

genussmoment-im-alltag
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Alpmilchverwertung

Produzierte Alpmilch 
in Tonnen

Produzierter Alpkäse 
in Tonnen

Auf den Alpen wird immer mehr Milch zu Alpkäse verarbeitet. Die knapp 6000 t Alpkäse müssen 
jedoch auch entsprechende Absatzkanäle finden. (Quelle TSM/Grafik BauZ)







Hofläden 
gesucht 

Interessierte Hofladenbetrei-
ber, die Alpkäse ins Sorti-
ment nehmen wollen, können 
sich per E-Mail unter info@
schweizeralpkaese.ch mel-
den. Dort wird ihnen Alpkäse 
eines geeigneten Produzen-
ten vermittelt. Verschiedene 
Alpen, Genossenschaften 
oder Geschäfte betreiben 
bereits eigene Onlineshops. 
Unter www.schweizeralpkaese.
ch/alpkaese-online-kaufen ist 
eine entsprechende Liste 
aufgeschaltet. Alpkäseliebha-
berinnen können dort ihr 
Lieblingsprodukt suchen und 
finden den Link zum entspre-
chenden Shop. Diese neuen 
Angebote und Absatzkanäle 
sollen sich im Gleichschritt 
mit den stetig steigenden 
Produktionsmengen weiterent-
wickeln und die Vermarktung 
diversifizieren. smp


